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HANS FRIESEN 

„Clash of Civilizations“  
versus Weltethos und Weltrepublik 

Über die Notwendigkeit einer internationalen Sicher-
heitsordnung für Nationalstaat und Weltgesellschaft 

und was die Philosophie dazu beitragen könnte 

Zusammenfassung 
Unter den Menschen und auch unter den Staaten gibt es keine natürliche 
Übereinstimmung untereinander. Obwohl der UN-Auftrag, den Weltfrieden 
zu schützen, generell von den Staaten befürwortet wird, ist doch letztlich 
kaum eine Nation bereit, von der eigenen Souveränität etwas abzugeben. 
Aber ist die volle Souveränität des Nationalstaates heute noch gerechtfer-
tigt? Während nach 1945 eine bipolare Ordnung bestand, in der die USA und 
die UdSSR als Hauptkontrahenten auszumachen waren, kam es nach dem 
Zusammenbruch 1989 zu einer neuen multikulturellen bzw. multipolaren 
Weltordnung, die gegenwärtig wieder auf der Kippe steht. Wir brauchen eine 
neue politische Orientierung, die so konstituiert sein sollte, dass sie es den 
Menschen mit ihren grundverschiedenen Weltvorstellungen und Religionen 
erleichtert, gerade trotz ihres Unterschieds friedlich in einer gemeinsamen 
Welt zu leben. Aber die realen Verhältnisse der Welt scheinen heute wieder 
zwei Supermächte hervorzubringen, USA und China, die um die Vorherr-
schaft ringen werden. 
 
 
Abstract 
There is no natural agreement between people nor among states. Although 
the UN mandate to protect world peace is generally supported by the states, 
in the end hardly any nation is willing to give up any of its own sovereignty. 
But, is the full sovereignty of the nation state still justified today? While a 
bipolar order existed after 1945, in which the USA and the USSR were to be 
identified as the main opponents, the collapse in 1989 led to a new multicul -
tural or multipolar world order, which is currently again on the brink of 
collapse. We need a new political orientation that needs to be constituted in 
such a way that it makes it easier for people with their fundamentally differ-
ent world views and religions to live peacefully in a common world, despite 
their differences. But the realities of the world today appear to be once again 
producing two superpowers, the US and China, who will be vying for supre-
macy. 


